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S P O R T  IN K Ü R Z E  

Sutter verlängerte bei Davos 
EISHOCKEY - Fabian Sutter hat seinen 
Vertrag bei Davos um zwei Jahre bis 2006 
verlängert. D e r  22-jährige Stürmer erzielte 
in dieser Saison 13 Tore und 11 Assists für 
die Bündner., Sutter spielte davor beim S C  
Bern, verliess den Klub aber  i m  Oktober 
2001, weil e r  nur  in der  4. Linie eingesetzt 
wurde.  

Neuer HCD-Geschäftsführer 
EISHOCKEY - Der  34-jährige Peter Baet-
schi wird ab 1. Nfyii 2004 Geschäftsführer 
des H C  Davos. Er tritt die Nachfolge des per 
Ende 2003 freigestellten Gerard Scheidegger 
an, der  ab heute (Montag) die Geschäftsfüh
rung der SCL Tigers übernimmt. Baetschi 
war zwischen 1999 und 2001 Tourismusdi
rektor der Alpenarena Flims Laax Falera. 

Ammann auf dem Podest 
SKI NORDISCH - Salt Lake City bleibt 
für Simon Ammann ein gutes Pflaster. A n  
der  Stätte seiner olympischen Gold-Flüge 
trennte den Toggenburger nur ein Punkt 
vom zweiten Weltcup-Sieg der  Karriere. Als 
Zweiter hinter dem Japaner Noriaki Kasai 
schaffte Ammann erstmals seit dem Hol-
nienkollen-Triumph am 17. März  2002 den 
Sprung a u f s  Podest. 

RESULTATÜBERSICHT 
Snowboard: Landesmeisterschaft 2004 
Free ty leUe t rcn :  1. Raphael Reuteler, 2. Hannes Kriliili. 3. 
Marco Willi. 4. Dany Drissler. S. Thomas Konrad. 6. Philippe 
Nissl. 7. Tito Huber. 8. Martin Kuss - 12 Teilnehmer um Start. 
Oamtn:  Caroiyn Nusshöhr. 2. Carmen Elkuch. 3. Sabrina 
Bßsch. , . . ' -
Junioren: I.  Niklas BUhler. 2. Reiner Ott. 3.- Philippe Franc. 4'. 
Thomas Franc. 5. Manuel BUchcl. 6. Leander Walch. 7. Markus 
Bttchcl. 8. Oliver Spalt - 18 Teilnehmer am Start. 
Frec-Skl-Contcst: I.  Markus. Kaiser. 2. Flavio Kalctscher. 3. 
Marc Christen. 
Alpin Herren: 1. Peter Maier 1:33,44. 2. Pascal Bigliel 
1:33,50. 3. Pascal Kfllbcncr 1:33,87. 4 .  Guido Külbener • 
1:33,93.5. Daniel Beat 1:45,77. 
Damen: 1. Julia Rheinberger 1:38,09. 
Junioren: I.  Pascal Bigliel. 2. Pascal Koclbcner. 3. Rudolf Hil-
ti 1:41,82.4. Dominik Bigliel 2:08,82. 
Juniorinnen: I. Barbara Gehler 1:45,62. ' , ' '  

Eishockey; Meisterschaft NLA. Qualifikation ' ' 
Davos - Lausanne 
Fribourg- Zug 
Gcnf-Scrvettc - Bern 
Lugano -Ambri  
Langnau - Basel 

1. Lugano 
2. Bern . 
3. Gcnf-Scrvettc 
4. Davos 
5. ZSC Uons : ' 
6. Ambri 
7. Zug 
8. Fribourg 

0:2(0:1,0:0,0:1)-
3:1 (1:0.0.0,2:1) 
3:1 (0:0,2:1,1:0) 
6:2 <2:2.2:0,2:0). 
4:1 (2:0.0:0,2:1) 

4 8  
4 8  

.48 
4 8  
48 
4 8  
4 8  
48 

196:127 
176:113 
148:123 
166:132 
140:121 
153:141 
117:147 
152:135 

74 
67 
58 
55 
54 
50 
47 
47 

9. Kloten 
10. Rapperswil-Jona 
11. Lausanne 
12. Langnau 
13. Basel 

48 
48 
4 8  
4 8  
4 8 '  

151:131 
136:163 
116:171 
119:175 
116:207 

47 
37 
33 
32 
23 

Ski nordisch: Wtltcup-Springen Salt Lake City 
Noriaki Ka-

Ammann (S/)  
Salt Lake City (USA). 1. Weltcup-Springen: I. 
sai (Jap) 235,9 (120,5 m/122,5 m). £ Simon A 
234,9 (118/125). 3. Tommy Ingebrigtscn (No) 233.9 (119/124). 
4. Roar Ljökclsöy (No) 228,0 (112,5/127.5). 5. Rok Bcnkovic 
(Sin) 220.9 (117/118,5). 6. Thomas Moreenslem ( ö )  218,0 
(115/120). 7. Hidcharu Miyahira (Jap) 217,3 (1123/121). 8. Si
gurd Rettersen (No>212,9 (108.5/124,5). 9. Akira Higashi (Jap) 
211.3 (114/119,5). 10. Michae l  Uhrmann (De) 209,9 
(109,5/121). 11. Lars Bystlil (No) 209,7 (113,5/118). 12. Björn 
Einar Romüren (No) 208,2 (113,5/115,5). 13. Martin.Höllwarth 
( ö )  208,1 (108/121,5). 14. Janne Ahoncn (Fi) 205,8 
(1103/118). 15. Peter Zonta (Sin) 2043  (1073/120).-  Ferner: 
20. Andreas KQttcl (Sz) 196,2 (1133 /1103) . -  Nicht Im Final: 
39. Marco Stcinaucr (Sz) 78,1 (102). 47. Sven Hannawald (De) 
6 2 ^  (96,5). 
Stand im Weltcup (19/24): 1. Ahoncn 1138.2. Ljökclsöy 946. 
3. Pctterscn 750.4.Höllwarth 731.5. Morgenstern 597.6. Mut
ti Hautamäki (Fi) 575. 7. Kasai 548. - Ferner:  16, Ammann 
274.22. Kültcl 231. 

Ski nordisch: Weltcup Nordische Kombination 
Oslo (No). Weltcup Nordische Kombination. Samstag.  
Spr int  (1 Sprung Grossschanze, 73-km-Langlauf): I. Han-

Jap) 34,1. ö. Magm 
Wiek (USA) 54,2. 8. Joiini Kaitaincn (Fi) 54,4.9.  Jens Gaiser 
(De) 55,4. 10. Johnny Spillainc (USA) 55,5. Ferner die 
Schweizer:111. Jan Schmld 56,2, 14. Andreas Hurschlcr 
1:20,7. 21. Ivan Riedel: 1:503.25. Andy Hartmann 2:03,9. 33. 
Ronny Heer 2:26,4. , 
Sonntag. Klassische Distanz (2 Sprünge/IS km). Schluss-
klassement: I. Ackermann37:16.2. Lajuncn 23,0.3. Stecher 
40,2 .4 .  Tal 1 us 48,6. 5, Spillane 51,8.6. Christoph Biclcr (Ö) 
54,6. 7 .  Takahashi 1:08. 8, Manninen 1:14.9. Sebastian Hase-

. ncy(De) 1:15.10.Gottwald I :17 . -FemerdieSchweizer :  I I .;  

Andreas Hunchler 1:20. 17. Hartmann 2:04. 
Weltcup-Gesamtstand (17/19): I, Manninen 1282.2. Acker-

' mann 1095.3. Lajuncn 948.4. Hascncy 684. 5. Lodwick 665. 
6. Gottwald 658.7. Takahashi 617. — Ferner: 18. Schmid 242. 
19. Andreas Hurschlcr 225.24. Rieder 137.281 Hartmann 125. 
31. Heer 113.46. LucasVonlanthcn (Sz) 58, 

Biathlon: Weltcup In Lake Placid • 
Lake P l add  (USA). Weltcup. Verfolgung. MBnner ( 1 2 3  
km): 1. Raphael Poitüe (Pr) 32:25,4 (2 Strafrunden). 2. Nicolai 
Kruglow (Russ) 0:43 zurück (0). 3. Ricco Gross (De) 0:50 (I).  
4. Frode Andresen (No) 1:10 (4). 5 .  Halvard Honevold (No) ; 
I : i 4 ( t ) .  6. U r s  Beider (No) 1:17(7). 7 .01c  ElnarBjömdalcn 
(No) 1:20(5). 
W C - S t a n d  (21/27): I. Poin!e792.2.Bjömdalcn 741.3. Gross 
631. . ;  
F r aoeo  (10 km):  1. Olga Pylcwa (Russ) 31:11,3 (3 Strafrun
den), 2 .  Anna Bogali (Rust) 0:35 zurück (3). 3. Sandrinc Baii-

' ly (Fr) 0:51 (2). 4, Simone Denkinger (De) 0 3 7  (3). 5. Michc-.' 
la Ponza(it) 1:03 (2). 6. Uschi DisT (De) 1:07 (4). 7. Liv Grete 
Pointe (No) 1:14(6). , 

: WC-Stand (21/27): I.  Poirfe 763. 2. Pylewa 657. 3. Bnilly 
644. 

Reuteler entthront Krättli 
Snowboard-Landesmeisterschaft: Alpine Titel an  Rheinberger und Maier 

MALBUN - Raphael Reuteler 
heisst der  neue Snowboard-Lan-

. desmeister. Damit entthronte 
Reuteler den LM-Seriensieger 
Krättli, der als Favorit ins Ren
nen stieg. Bei den Junioren setz
t e  sich Nikolas Bühler durch, 
derweil Caroiyn Nusshöhr die 
Damenkonkurrenz gewann. 
• Fablo Carba 

O b  sich Raphael Reuteler über sei
nen Titel richtig freuen konnte, 
bleibt dahingestellt. Favorit Hannes 
Krüttli, der  in den letzten Jahren 
beinahe schon wie ein Abo auf  den 
Titel zu besitzen schien, ging im Fi
naldurchgang dann doch etwas zu 
unmotiviert zur  Sache. Im Final
durchgang war kein Kampfgeist, 
kein Biss und  kein sportlicher Wett-
kampi' mehr  zu spüren bei Krättli. 
Be im ersten gewerteten Sprung 
holte Krättli noch die Note 140 
(Reuteler, 132). Danach sackten 
die Noten von Krättli in den Keller 
(72 und weniger). Reuteler indes 
steigerte sich von Sprung z u  
Sprung und holte sich schliesslich 
mit einer 145er-Wertung den LM-
Titel. 

Marco Wille holt Bronze 
Langer Reden kur/.er Sinn. Gold 

holte sich schliessl ich Raphael 
Reuteler  der  au f  dem.  Podest von 
Hannes Krättli (Silber) und Marco 
Wille (Bronze)  flankiert wurde.  
Trotz unmotivierten Wirken von 
Krättli, stand der  Herrenfinale auf 
einem hohen Niveau. Dem standen 
auch die Junioren in nichts nach. 
Hier scheint sogar ein ganzer Pulk 
hungriger Snowboard-Sportler her
anzuwachsen. An der  L M  2004 hat
te schliesslich Niklas Biihler die 

Die Freestyle-Sieger (v.l.): Raphael Reuteler (Herren), Caroiyn Nusshöhr (Damen) und Niklas Biihler (Junioren). 

Nase vorne. Reiner Ott  und Philip
pe Frank holten die restlichen M e 
daillen. 

Nur drei Damen 
Lediglich drei Damen (genau ge

sagt eine Juniorin und zwei Da - '  
inen) begaben sich a u f  Titeljagd in 
der  weiblichen Kategorie. Während 
sich die Juniorin Sabrina Bosch mit 
25 Punkten aus dem Finaldurchlauf 
die Bronzemedaille sicherte, holte 

sich Garolyn Nusshöhr (66 Punte) 
vor Carmen Büchel (40 Punkte) die 
Goldmedaille. 

Nicht im Kontext der  Landesmeis
terschaft wurde de r  Free-Ski-Be-
werb abgehalten. Eine attraktive 
und neue Disziplin, die für die 
kommenden Jahre einige Anhänger 
finden könnte. A m  1. Free-Ski-
Contest im Malbun gewann Mar
kus Kaiser vor Flavio Kalctscher 
und Marc Christen. 

Landesmeisterehren 
für Rheinberger und Maier 

Bei den Alpinen fuhr  Julia 
Rheinberger einen souveränen Sieg 
in der  Damenkonkurrenz ein, Peter 
Maier holte sich den Titel bei den 
Herren nur sechs Hundertstel vor 
Pascal Bigliel, der  gleichzeitig die 
Junioren-Kategorie für sich ent
schied. Bei den Juniorinnen siegte 
Barbara Gehler. 

Starker Auftritt 
Special OlympicTeam vorne dabei 

Das Special Olympic Team Liechtenstein konnte erneut überzeugen. 

EINSIEDELN - Bei der 36. Aufla
ge d e s  traditionsreichen Ein
siedler Volkslaufs zeigten sich 
die Langläuferinnen und Lang
läufer des  von Marion Walser 
und Andreas Walser betreuten 
Special Olympic Team Liechten
stein von ihrer besten Seite. 

Gute Schnee- und Welierverhült-
nisse ermöglichten e s  den Athleten 

tolle Zeiten zu erlaufen, was allen 
voran Simon Fehr über  die 0,5 km-
Strecke mit seinem zweiten Platz 
gelang. Aber auch d ie  anderen FL-
Sporl ler  überzeugten.  Christian 
Nüscher wurde über  1 k m  Dritter, 
Stephanie Ritter konnte sich über 
Platz vier freuen. 

Ebenfall den  4.  Rang belegte 
Mart ina Marxer über  die 3-km-
Distanz. 

Fribourg in extremis 
Fribourg-Gotteron 

FRIBOURG - Fribourg-Gotteron 
hat in letzter Sekunde das  Play
off-Ticket gelöst. Durch den 
hart umkämpften 3:1-Heimsieg 
gegen den EV Zug sind die Saa-
nestädter punktemässig zu Zug 
und Kloten aufgeschlossen, die 
Zürcher müssen wegen der  
schlechtesten Bilanz aus  den 
Direktbegegnungen in die Rele
gationsrunde. 

Die Freiburger mussten zwei Tage 
nach d e r  Heimniederlage gegen 
Langnau noch einmal durchs sport
liche Fegefeuer. Der  schon qualifi
zierte E V  Zug bewies ein Höchst-
mass an Charakter und kam vier 
Minuten vor Schluss durch Pascal 
Müller au f  1:2 heran; Mikael Karl
berg erlöste dann Fribourg in der 
Schlussniinute mit einem «empty 
netter». 

in den Play-offs 
A b  morgen Dienstag kommt e s  

dami t  zu folgenden Best-of-7-
Viertelfinalserien: Lugano gegen 
Fribourg-Gottdron, Bern gegen  
Zug, Genf-Se'rvette gegen Ämbri-
Piotta und Davos gegen die ZSC 
Lions. 

In den weiteren Partien der  52 .  
und letzten Qualif ikationsrunde 
Genf-Servette sicherte sich Platz 3 
durch ein 3:1 gegen Bern. Der Er
folg wäre allerdings nicht nötig ge 
wesen, da  das uninspirierte Davos 
zuhause gegen Lausanne 0:2 verlor 
und dadurch a u f  Platz 4 verbleibt. 
Basel dürfte nach der  1 ̂ -Niederla
g e  in Langnau den Abstieg (ausser 
a m  grünen Tisch) kaum mehr  ver
hindern können. Die Emmentaler 
habe neun Punkte Vorsprung auf 
Basel, Lausanne schon deren zehn. 
Lugano gewann das Prestigederby 
gegen Ambri-Piotta 6:2. 

Fribourg-Gotteron ha t  e s  im letzten Spiel geschafft. 


